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                                                                                                                       SVV-Fraktion Eppstein

20. Jan. 2010
Sehr geehrter Herr Heinz,

Ich möchte Sie bitten, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu setzen.

Antrag

Der Magistrat wird gebeten, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um die Sicherheit der Schulwege gemäß Schulwegeplan zu gewährleisten.

Dazu gehört insbesondere:

· Freihaltung der Bürgersteige von verkehrswidrig parkenden Fahrzeugen

· Verhinderung des Überwuchses von Bäumen, Sträuchern und Hecken von privaten und öffentlichen Grundstücken
· Gewährleistung des ordnungsgemäßen Winterdienstes gemäß städtischer Satzung.
Begründung:

Die Schulwege sind im gesamten Stadtgebiet zumeist sehr schmal. Sie führen teilweise entlang vielbefahrener Straßen. Es kann immer wieder beobachtet werden, daß Fahrzeuge auch auf den schmalen Bürgersteigen, die als Schulweg dienen verkehrswidrig parken, manchmal sogar tagelang.
Im Sommer werden die schmalen Schulwege durch austreibende Äste von Sträuchern, Hecken und Bäumen von privaten und öffentlichen Grundstücken regelmäßig in ihrer Nutzbarkeit eingeschränkt. Aufrufe in der Eppsteiner Zeitung reichen nicht aus, um dies zu verhindern.

Der Stadt Eppstein obliegt die Straßenverkehrssicherungspflicht. Den Winterdienst hat die Stadt per Satzung auf die Anlieger übertragen. Dadurch wird die Stadt jedoch nicht von ihrer Straßenverkehrssicherungspflicht befreit. Sie muß die Durchführung des Winterdienstes durch die Anlieger überwachen. Im Winter kann regelmäßig beobachtet werden, daß immer wieder an denselben Straßenabschnitten kein Winterdienst durchgeführt wird. Das führt zu gefährlichen Situationen, insbesondere dort, wo die Straße ein starkes Gefälle aufweist.
Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Schlüter

Bündnis 90/Die Grünen

